
Beben vor chile
Beitrag von „Lady Enigma“ vom 7. Oktober 2010, 21:22

Nee, das wohl war ich...Zumindest indiekt Vermutlich hat das was mit den sich auffüllenden
"Gundwassetrichten" aus der Zeit der Tagebaue zu tun. Breitenfeld (meine Grube) hat
nachgewiesenermaßen stark auf den Leipziger Untegrund eingewirkt. Nun haben sie das Loch
vor längberer Zeit geflutet (Schladitzer See)und nach angemessene Zeit nomalisiert sich der
Grundwasserspiegel.... Solche Rappler und etliche Senkungen hat es beim schaffen des
Trichters auch gegeben.
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